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Keutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

3 Berlin 4 December
Bei Anweſenheit von zunächſt kaum 50 Abgeordneten erfolgt die erſte

Berathung der Vorlage betreffend
uderungen im Münzweſen

Schatzſekretär Frhr v Thielmann Die Vorlage beſteht aus zwei
Theilen Der erſte Theil betrifft die Einziehung von Münzſorten welche
der Verkehr nicht oder nicht in genügender Zahl aufgenommen hat Der
zweite Theil will andere Münzſorten vermehren für welche im Verkehr ein
ſtärkeres Bedürfniß hervorgetreten iſt Namentlich hat ſich ein verſtärktes
Bedürfniß herausgeſtellt für Vermehrung der Kronenſtücke der Reichs
Silbermünzen und der Zehnpfennigſtücke während die Zwanzigpfennigſtücke
und die goldenen Fünfmarkſtücke nur in einzelnen Theilen Süddeutſchlands
Aufnahme gefunden haben Bei uns hat man den Umlauf mit zehn
Mark für den Kopf der Bevölkerung begrenzt Dabei hat ſich ſchon ſeit
Jahren herausgeſtellt daß wir damit nicht auskommen Wir ſchlagen
Ihnen deshalb vor die Grenze auf vierzehn Mark zu erhöhen und zu den
Neuprägungen Landesſilbermünzen in dem Betrage zu verwenden daß die
Koſten durch den Münzgewinn gedeckt werden Für die Umprägung ſind
vor Allem die Thaler in Ausſicht genommen und zwar vor Allem des
halb weil dieſelben weniger beliebt ſind als die Reichs Silbermünzen
Oho rechts Die Novelle entſpricht einem wirklichen Bedürfniſſe und

ich hoffe Sie werden ihr zuſtimmen
Abg Dr v Frege konſ Warum entſchließt fich die Regierung

nicht zu einer vermehrten Ausprägung von Fünfundzwanzig Pfennig
Stücken Meine Freunde würden es auch ſehr gern ſehen daß die Mark
und Zweimark Stücke erheblich vermehrt würden Aber für ſehr bedenklich
würden wir die Ausprägung von hochwerthigen Silbermünzen auf Koſten
des ThalerUmlaufes halten müſſen Dieſe Dinge laſſen ſich aber hier im
Plenum ſchwer erörtern ich beantrage daher die Verweiſung der Vorlage
an eine beſondere Kommiſſion

Reichsbank Präſident Dr Koch legt zunächſt das Bedürfniß einer Er
höhung des Umlaufes an Scheidemünze dar Die Steigerung des Be
darfs ſei vor Allem auf den Aufſchwung in Handel und Verkehr zurück
zuführen Gerade die Handelskammern hätten denn auch die Vermehrung
der Höchſtinmme für den Umlauf an Scheidemünzen befürwortet Und
ſpeziell die Fünf und Zweimarkſtücke ſeien in den Jnduſtrierevieren offen
bar ſehr beliebt denn in Elberfeld wie in Oberſchleſien verlange man
fortdauernd nach vermehrter Ausprägung dieſer Münzſorten die offenbar
mit Vorliebe zur Löhnung der Arbeiter verwenvet werden Die Thaler
erfreuten ſich dagegen bei Weitem nicht der gleichen Beliebtheit Das
gehe zur Genüge daraus hervor daß der Verkehr viel lieber die Reichs
ſilbermünzen aufnehme als die Thaler Das Quantum aber das von
letzteren zur Ausführung der Vorlage nothwendig ſein wird könne außer
dem den Silberpreis nicht weſentlich beeinfluſſen Jm Jntereſſe des Ver
kehrtsbedürfniſſes bitte er um Annahme der Vorlage

Abg Dr Heiligenſtadt natl erkennt mit Rückſicht auf die Steigerung
in Handel und Verkehr die Nothwenvdigkeit einer Reform an Auch eine
Erhöhung der Umlaufsziffer für Scheidemünze halte er für gerechtfertigt
die Begrenzung mit 14 Mk für den Kopf dürfte den Verhältniſſen ent
ſprechen Bezüglich der Thaler müſſe er dem Reichsſchatzſekretär und dem
Reichsbankpräſidenten beiſtimmen Daher rechtfertigte ſich auch die Heran
ziehung der Thaler als Umprägungs Material Eine Entwerthung des
Silberpreiſes und damit in weiterer Folge des Eigenthums ſteht an
geſichts der Geringfügigkeit der in Frage kommenden Summen nicht in
Frage Seine Freunde ſtänden der Vorlage durchaus ſympathiſch
gegenüber

Staatsſekretär Frhr v Thielmann erwidert dem Abg v Frege es
liege keineswegs in der Abſicht der Regierung vornehmlich Fünfmarkſtücke
auszuprägen auch die vor Allem in Süddeutſchland fo beliebten Zwei
markſtücke ſollen in vermehrter Zahl zur Ausprägung gelangen

Abg Speck Ctr erklärt ſeine Freunde wünſchen eine eingehende
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Prüfung in einer Kommiſſion Es ſei ein unbeſtreitbares Bedürfniß für
Erhöhung der UmlaufsSumme für Scheidemünze vorhanden Ueber die
Umprägung von Thalern müſſe die Kommiſſion noch weiteres Material
einfordern die Begründung ſei in dieſem Punkte recht dürftig

Abg Dr Arendt Rp ſchließt ſich dieſem Antrage an und ſpricht
die Hoffnung aus daß auch ſeine Partei ſich der Vorlage in allen Theilen
wird anſchließen können Darin könne er dem Schapſekretä bei
ſtimmen daß man in Zeiten niedrigen Diskonts zur Ausprägung von
Goldmünze ſchreiten wolle Unſere Golbdecke reiche ſeiner Meinung nach
noch nicht aus Es ſei klar daß der Verkehr allmählich mehr Scheide
münzen verlangt aber er habe ernſte Beſorgniſſe daß die Umprägung der
Thaler in Silberſcheidemünze ein weiteres Sinken des Silberpreiſes zur
Folge haben werde Müſſe man die Thaler durchaus loswerden dann
ſolle man ſie verkaufen aber nicht umprägen Die Vorlage bedeute keinen
Abſchluß ſondern eine Verſumpfung der Silberfrage eine vorbeugende
Kraft gegen den Bimetallismus habe ſie nicht Frankreich habe ſo gute
Geldverhältniſſe wie wir ſeine Valuta ſei ſo ſicher wie unſere der Staats
kredit ſogar höher Er wolle dem Silber den Charakter laſſen den es
heute habe die Vorlage thue dies nicht Als Bimetalliſt könne er mit
ihr zufrieden ſein Er hoffe daß die Kommiſſionsberathung günſtigere
Ergebniſſe zeitigen werde

Abg Dr Siemens frſ Vg Die Vorlage ſei außerordentlich einfach
und unbedeutend er ſei erſtaunt über die Wichtigkeit die ihr von manchen
Seiten beigelegt werde Der Effekt werde ſein daß der Silberumlauf
eher vermindert als vermehrt werde Jn anderen Ländern gehe man
ganz anders vor in England habe man den Betrag der Scheidemünze
mit einem Schlage um 240 Millionen erhöht ohne daß ein Hahn dar
nach gekräht hat

Abg Dr Hahn Bund der Landw hält die Vorlage für unzeit
gemäß und meint daß auch durch den Verkauf der Thaler unſere Münz
verhältniſſe nicht beſſer werden man ſolle ſie in der gegenwärtigen Art
beibehalten

Abg Dr Schönlank Soz Herr v Frege hat ganz romantiſch
über bie Thaler geſprochen wenn ſeine Vorfahren nicht blaß geworden
ſind im Umgang mit Thalern dann braucht er auch über das zukünftige
Schickſal der Thaler nicht blaß zu werden Große Heiterkeit Der
Artikel 4 will nicht den Vorrath an Silbermünzen vermehren ſondern es
ſollen 300 Millionen Thaler umgeprägt werdey in 833 Millionen Mark
Dadurch wird der etwaige Verluſt ausgeglichen So werden wir all
mählich zur reinen Goldwährung kommen Die Bimetalliſten aber ſitzen
an dem Waſſer von Babylon ſie hängen in die Silherweiden ihre Silber
träume und weinen

Abg v Kardorff Rp mißt der Vorlage nicht eine ſo große Be
deutung zu wie ſeine politiſchen Freunde er hält nur ihre Einbringung
in dieſem Zeitpunkte für unpaſſend

Abg Fiſchbeck freiſ Vp empfiehlt die Annahme der Vorlage ohne
Kommiſſionsverhandlung

Die Vorlage wird an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwieſen
Nächſte Sitzung Dienstag Krankenverſicherung der Heim

arbeiter

Politiſche Keberſtugt
Deutſches Reich

Berlin 4 December Hofnachrichten Heute Vormittag von
9 Uhr ab nahm der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilkabinets
und die Marinevorträge entgegen Der Monarch trifft am Donnerſtag
den 7 d Mts gegen 5 Uhr Nachmittags in Hannover ein und fährt
ſofort nach Bückeburg weiter Am Abend findet im dortigen fürſtlichen
Schloſſe ein großes Eſſen ſtatt zu dem mehrere Fürſtlichkeiten geladen
ſind Am Freitag finden zwei Jagden ſtatt im Revier Brandshof Am
Sonnabend verläßt der Kaiſer mit Sonderzug um II Uhr Vormittags
Bückeburg und trifft gegen 121 Uhr Mittags in Hannover ein wo er
im Ulanenkaſino frühſtückt Am 15 und 16 d Mts findet die große
Hofjagd in der Göhrde ſtatt

Der Sultan hat jetzt dem Staatsſekretär Staatsminiſter Grafen
v Bülow das Großkreuz des Medjidie Ordens in Brillanten verliehen
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Heimchen an frenmdem Herd
Von Hans Wachenhuſen

ö Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Mutter ſchaute ihm durch das offene Fenſter nach

dann kehrte ſie zu ihrem Gatten ins Arbeitszimmer zurück
Die Sache gefiel ihr Die Wohnung war geräumig genug um
dieſen Gaſt aufzunehmen ſie hatte dann doch ein Weſen mit
dem ſie plaudern das ſie bei ihren Spaziergängen bei ihren
Einkäufen begleiten konnte denn Jobſt war ja ſelten da
Bernhard verließ des Dienſtes wegen ſchon im Morgengrauen
das Haus kehrte oft nicht einmal zur Tafel zurück und war
am Eebſten draußen ihr Mann ging Abends ins Caſino
Bernhard trat nachdem er da der Dienſt rief in Eile ge
frühſtückt während die Eltern noch in des Oberſten Arbeits
zimmer ſaßen in den Salon und nahm ein photographiſches
Bildchen in hübſchem Rahmen von der Etagsre

Ganz hübſches Ding Habe ſie mir lange nicht mehr be
trachtet Scheint mir aber als Oeſterreicherin doch bei uns
wicht ſo ganz in die Landſchaft zu paſſen Augen wie
eine katholiſche Heilige hat aber doch etwas ſehr Ein
ſchmeichelndes in dem Geſicht und ein reizendes Mündchen
Na mir ſoll ſie nicht gefährlich werden Er nahm ſeine
Mütze draußen vom Riegel und eilte zur Treppe

Fräulein Annette wir bekommen Beſuch rief er einem
hübſchen blonden Mädchen der Tochter des über ihnen
wohnenden Geheimrath Birk zu die eben mit der Magd die
Treppe herabkam um Einkäufe zu machen

Annette ein friſches Geſchöpf mit roſigen Wangen und
einem kecken Stumpfnäschen blickte ihn überraſcht an da er
ihr ſo erregt vorkam

Beſuch von wem

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bereits erſchienenen
Thell des Romans gratis nachgelfefert

Von einer öſterreichiſchen Couſine ſie iſt
da ihr Vater geſtorben

Na das kann ja recht hübſch werden Bin ſehr geſpannt
die zu ſehen Nehmen Sie nur Jhr Herz in acht

Bernhard blieb neben ihr auf der Treppe ſtehen und legte
ſchweigend wie zum Schwur die Hand auf die Bruſt Sie
lachte ihn aus und eilte die Treppe hinab

Geſtern bei der Landpartie habe ich ihr erſt geſchworen
daß ſie meine einzige Liebe ſein und bleiben werde Bern
hard ſchaute ihr nach bis ſie verſchwunden

Der Oberſt war inzwiſchen mit ſich einig geworden Priska
hatte ihm auf ſeinen ſo herzlichen Beileidsbrief erſt nachdem
Wochen verſtrichen die Mittheilung geſchickt daß ſie nach des
Vaters Tode Prag verlaſſen und in der Familie eines
Kameraden desſelben in Brünn ihres Vormundes ein Obdach
gefunden da ſie ohne nähere Angehörige ſei

Jhr Brief hatte den Oberſten gerührt Es ſprach aus
demſelben der ganze Schmerz eines Kinderherzens das ſein
Alles verloren Während er die Depeſche immer wieder anders
ſchrieb um den richtigen Ton zu finden ſaß ſeine Frau hinter
ihm auf dem Sopha und las den Brief noch einmal durch

Ja ſagte ſie die weiche Seele Du haſt recht Du
kannſt nicht anders da Du mit dem Seligen nicht nur ver
wandt ſondern auch befreundet geweſen Sie mag bei uns
bleiben ſo lange ſie will und ſoll mir eine Tochter ſein wenn
ſie es verdient

So lange ſie will wiederholte der Oberſt gerade ſo
habe ich ihr geſchrieben Liebe Priska komme zu uns und
bleibe ſo lange Du mogſt Du ſollſt mit offenen Armen em
pfangen werden Melde vorher Deine Ankunft

Wie im Traum ſaß noch der Oberſt die Wange in die
Hand geſtützt an ſeinem Arbeitstiſch als ſeine Frau hinaus
war um die Depeſche aufgeben zu laſſen Das Herz pochte
ihm ſo heftig daß der Puls ſeiner Hand an ſeiner Wange
hämmerte

Viel traurige melancholiſche Stunden hatte ihm die Nach

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfrennd

aber in Trauer

Halleſche Reuekle Machrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Gildelm Teske Wolftik Theater Feuilleton 1e,

Kheodor Bach Lokaler Handel und Volkzwirthſcha h
Hugo Knaadck Jnſeratentheth

amtlich in Halle a SGedaftien Gr Ulrichſtraße 16 Singang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechfinnde 5 Uhr Nachmittags

Er Rückgabe underlangter Schriftſtücke kelne Berbindlichken

Druck und Serlag von W Kutſchbach in Halle S
ſſerniprecher 318

Anläßlich des Beſuchs des deutſchen Kaiſers in Konſtantinopel hatte Graf
v Bülow das Großkreuz des Osmanie Ordens in Brillanten erhalten
Die neue Auszeichnung wird als Ausdruck der Befriedigung des Sultans
über den glücklichen Abſchluß der Verhandlungen wegen der Bagdad
bahn aufgefaßt

Zur Mainzer Biſchofswahl Diedie heſ zierung abgegangen und dürfteLiſte der Kandidaten iſt an di heſſiſche Regieru
in Kürze an das Domkapitel zurückgeſandt werden ſo daß dieſes wohl
noch vor Weihnachten zur Biſchofswahl ſchreiten kann Auf der Kandidaten
liſte ſtehen Weihbiſchof Dr Fiſcher Köln Domkapitular und Seminar
profeſſor Dr Brück Mainz Dompropſt Fehr Worms Dekan
Dr Engelhardt Heppenheim Pfarrer und Diözeſanpräſes Forſchner
Mainz und Prinz Max von Sachſen Nürnberg

Die Rede Goluchowskis hat in Berliner politiſchen
Kreiſen den beſten Eindruck gemacht Aus dem entſchiedenen Eintreten
des leitenden Staatsmannes von Oeſterreich Ungarn für den Dreibund
geht hervor daß die deutſchfeindliche Strömung im Slawen
thum an maßgebender Stelle in OeſterreichUngarn ſelbſt dem ent
ſchiedenſten Widerſtand begegnete

In Sachen der Flottenvorlage ſchreibt die Nordd Allg
Ztg officiös Jn der Preſſe die Münch N hatten die Meldung
gebracht Red iſt die Anſicht aufgetaucht daß dem Reichstage in der
jetzigen Seſſion nicht ein Flottengeſetz fondern nur eine Denkſchrift
vorgelegt werden ſoll Wir ſind ermächtigt zu erklären daß die oben er
wähnte Nachricht anzutreffend iſt Der Reichstag wird beſtimmt noch in
dieſer Seſſion Gelegenheit haben eine Novelle zum Flottengeſetz zu
berathen Der genaue Zeitpunkt an dem die in Arbeit befindliche Vor
lage dem Reichstag zugehen wird ſteht indeſſen noch nicht feſt

Zum Thema Socialdemokratie und deutſche Flotte
ſchreibt die Nordd Allg Ztg an hervorragender Stelle Wie wir
hören ſoll ſeitens der in Parteifragen als maßgebend erachteten Stellen
für die ſozialdemokratiſche Partei die Parole ausgegeben ſein Volks
verfammlungen in denen die Flottenvorlage auf der Tagesordnung ſteht
zu meiden Sollte dieſe Nachricht zutreffend ſein ſo geht nur daraus
hervor daß man es für richtig hält zu dem alten Mittel Erhalten in
Unkenntniß zu greifen Man befürchtet wohl mit Recht daß die in
telligenten deutſchen Arbeiter ſchon zum großen Theil eingeſehen haben
oder durch Flottenvorträge leicht davon überzeugt werden könnten daß es
ſich bei der Flottenfrage nicht um eine Maßnahme gegen ſondern fürihre vitalen Intereſſen Panren

Die Aufhebung des Verbots der Verbindung politiſcher
Vereine iſt in Sicht Nachdem halbamtlich bereits mitgetheilt worden
daß die Regierung insbeſondere Graf Poſadowsky die Aufhebung des
Verbots der Verbindung politiſcher Vereine durchaus nicht unbedingt
von der vorherigen Annahme eines verſtärkten Schutzes der Arbeitswilligen
abhängig mache verlautet jetzt daß die Aufhebung des Verbindungs
verbots bereits in allernächſter Zeit erwarten ſei Der Reichs
kanzler dürfte ſeiner letzten Audienz beim Kaiſer über dieſe
Frage Vortrag gehalten haben und werde vorausſichtlich bald in der Lage
ſein ſein dem Reichstag ertheiltes Verſprechen einzulöſen

Ueber die Frage ver künftigen Bildung der Wähler
abtheilungen für die preußiſchen Gemeindewahlen finden zur Zeit
Konferenzen mit den betheiligten Staatsbehörden unter Zuziehung von
Vorſtehern größerer Gemeinden ſtatt Zu dieſem Zweck war der Miniſterial
direktor v Biſchoffshauſen mit dem Geh Regierungsrath Dr Freund vor
einiger Zeit in Köln Jn dieſen Tagen hat eine gleiche Konferenz in
Breslau ſtattgefunden Nach der Magd Zig haben die Herren von
dort die Reiſe nach Poſen fortgeſetzt

Ein für die Feuerbeſtattung wichtiges Urtheil fällte das
Landgericht in Hagen in Weſtfalen Dort ſtarb der Kaufmann der
als Mitglied des Feuerbeſtattungsvereins anordnete daß ſeine Leiche in
Gotha eingeäſchert werde Dies geſchah auch doch die Kirchengemeinde
verweigerte die Erlaubniß zur Beiſetzung der Aſche im Erbbegräbniß der
Familie H Jm Auftrage der Wittwe klagte der Verein gegen die Kirchen
gemeinde Die Civilkammer entſchied zu Ungunſten der Kirchengemeinde
und verurtheilte dieſe die Beiſetzung der Aſche auf dem konfeſſionellen
Kirchhofe zu geſtatten

e Aen

wird weiter mitdvetheilt

ent lichgete el

richt ſeit jenem Beſuche in Prag verurſacht Er hatte ſeine
Jugendliebe nie vergeſſen nur eine Vernunftheirath geſchloſſen
zu der ihn ſeine Dienſtverhältniſſe gezwungen hatte nachdem
er mit ſeinem Herzen fertig all die Jahre ein eheliches Zu
ſammenleben ohne Poeſie aber nicht ohne äußere Zufriedenheit
geführt und jetzt ſpaun das Schickſal oder auch er ſelbſt
wieder einen Faden zwiſchen ihm und dieſer von ihm be
trauerten Unglücklichen deren erregbares Temperament nicht
zu ertragen vermocht was ihr beſchieden war

Herz und Haupt wollen ſchon alt werden und die Ver
gangenheit iſt todt damit erhob er die Stirn aus der Hand
und richtete ſich am Arbeitstiſch auf Niemand weiß oder er
fuhr je von dieſer vergeſſenen Liebe mag ſie begraben bleiben
Priskas Schreiben ruft mir da auch wieder den Brief in Er
innerung den mir der ſelige Vetter in Prag mit auf die Reiſe
gab Er ſchritt erregt im Zimmer auf und ab Es war
mir angenehm daß ich nach langem vergeblichen Suchen ihm
die beruhigende Auskunft geben konnte daß der Sohn dieſes
Maximilian Oertel von einem nahen Verwandten einem immens
reichen Jnduſtriellen am Niederrhein oder in Weſtfalen einem
Herrn v der Name iſt mir längſt wieder entfallen
an Kindesſtakt angenommen worden da es ihm an Nachkommen
fehlte alſo deſſen Namen trägt und ſein einziger Erbe ſein wird
Dem armen Vetter der nicht auf der Sonnenſeite des Lebens
geſtanden wird das ein willkommener Troſt geweſen ſein er
handelte ja nur im Zuſtande der Nothwehr Jch dachte mir
doch damals daß irgend etwas Beſonderes ihn zu ſeinem Aus
tritt aus unſerer Armee veranlaßt haben müßte

4 Kapitel
Obgleich nicht viel von dem erwarteten Beſuch geſprochen

ward herrſchte doch acht Tage lang eine gewiſſe Spannung in
der Familie

Die Mutter hatte das Fremdenzimmer in Ordnung gebracht
Annette Birk hatte ſich einen Spaß daraus gemacht Bernhard
ſo oft er ihr begegnete zu fragen Na kommt ſie denn end
lich und der Oberſt hatte ſeinen Sohn nicht dringend genug
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Seite 2 Mittwoch
Frankreich

Paris 4 December Der Gaulois ſucht Gallifet bloßzuſtellen
indem er ihm folgende Aeußerungen zuſchreibt Nach der Fällung
des Renner Urtheils kam ein hervorragendes Kabinetsmitglied tief er
regt zu mir und erklärte mir das Urtheil ſei unannehmbar und der
Miniſterrath müſſe eine Aufhebung wegen Mißbrauchs der Amts
gewalt vorſchlagen Meine Zuſtimmung ſei nöthig um dem Beſchluß
durch Einſtimmigkeit volles Gewicht zu geben überlegte mir die
Sache 24 Stunden und ſagte dann dieſe Maßregel wäre die blutigſte
Beleidigung zweier Kriegsgerichte des Heeres und des Kriegs
miniſters Wenn ſie beſchloſſen wird trete ich mit Begründung
meines Schrittes zurück Waldeck Rouſſeau ſagte mir wir können
uns beim Renner Urtheil nicht beruhigen Wollen Sie nicht die Aufhebung
ſo ſind wir zur Begnadigung entſchloſſen dem werden Sie doch zuſtimmen
Jch erwiderte unter zwei Bedingungen Erſtens muß Dreyfus
die Gnade verlangen und dadurch ſeine Verurtheilung annehmen zweitens
will ich an s Heer einen Tagesbefehl richten den ich dem Miniſterrath
nicht unterbreite Meine Bedingungen wurden angenommen Jch
geſtatte nicht daß Mercier verfolgt werde er iſt nur der Ueber
eilung ſchuldig Hätte er einen Monat gewattet ſo hätte er Dreyfus

die Hand im Sack ertappt denn für mich beſteht keine Spur eines
eifels Dreyfus iſt ſchuldig aber er hat zwei MitſchuldigeZer hätte Gallifet die beiden Namen genannt Er hätte geſchloſſen

Man wirft mir die Verſetzung einiger Offiziere vor Jch
habe ihnen Ehrenpoſten gegeben die ſie ſelbſt wünſchen

Allgemeineres und lebhafteres Intereſſe als gewöhnlich wendet ſich in
dieſem Jahre dem franzöſiſchen Sozialiſtenkongreß zu deſſen
geſtern eröffnet worden iſt Mehr als tauſend Vertreter ſozialiftiſcher
Vereine haben ſich zu den Verhandlungen eingefunden Von den Führern
und hervorragenden Parlamentariern fehlt keiner Die Guesdiſten
ſtehen den Jaurèſiſten äußerſt ſchroff gegenüber und ſcheinen in derUeberzahl Die Abſtimmung über die Legesordvung ergab 822

Guesdiſtiſche gegen blos 461 Jaurzsſiſtiſche Stimmen doch iſt es möglich
daß Jaureès Beredtſamkeit die Stimmung umkehren wird Jaurss ſpricht
ſich jedenfalls heute in der Pet Republ höchſt hoffnungsvoll aus
Echo de Paris verbreitet die Miniſter ſeien unzufrieden mit der

Abſicht Millerands ſich perſönlich auf den Kongreß zu begeben und
ſeinen Eintritt ins Miniſterinm zu vertheidigen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 4 December Die Lage der Engländer in Südafrika
wird immer gefährlicher Die Friede der geſammten Bezirke zwiſchen
dem Oranjefluß und de Aar Rosmez Stormberg und Barkleyeaſt ſind
in offenem bewaffneten Aufſtande Die Zahl der bisher zu den
Buren geſtoßenen oder ſelbſtändig im Felde ſtehenden Holländer wird auf
achttauſend geſchätzt Noch mehr Streitkräfte nach dem Kriegsſchauplatze
zu ſenden um e wirken zu können iſt wie bereits erwähnt
kaum möglich da England nicht gänzlich von Truppen entblößt werden
kann infolge etwaiger Ereigniſſe in Jrland Berichtet doch die Zeitung
Belfaſt News Letter aus S ublin auf Grund einer ſenſationellen Jn

rer die zu den leitenden Militärkreiſen in Dublin gelangte ſei die
erdoppelung der Wachen in den Kaſernen des Bezirks des

Dubliner Schloſſes angeordnet worden Es verlaute daß das
Vorhandenſein einer Verſchwörung in Dublin entdeckt worden ſei die
bezwecke durch Bedrohung mit Dynamit Attentaten die Unterſtützungs
gelder für die Buren reichlicher fließen zu laſſen

Die Verzögerung des Vormarſches Methuens hervorgerufen durch
den Ausfall des ſehr blutigen Zuſammenſtoßes am Modderriver kommt
in erſter Linie den Buren zu Gute da ſie den Fall Kimberleys und
Mafekings wieder in den Bereich der Möglichkeit rückt Andererſeits
iſt es für General Methuen nur von Vortheil wenn ſeinem Draufgänger
ſchritt Zügel angelegt werden da ein raſches Vordringen gegen Kimberley
ohne genügende Rückendeckung zweiſellos ein zweites Ladyſmith geſchafft
hätte Je mehr Truppen und Train ihm nachgeſandt werden um ſo
beſſer für ihn Es geht nur auffallend langſam damit zumal die Engländer auch mit allerhand verzögernden Unglücksfällen Strandung von

Trangsportſchiffen zu rechnen haben Laut Meldung des Reut Bur
aus Lourengo Marquez vom 29 November ſind dort Nachrichten aus
Mafeking eingegangen die bis zum 21 November reichen ſie beſagen
daß dort Alles ruhig ſei Die Beſchießung dauere an und richte in
der Stadt beträchtlichen Schaden an Das Kloſter ſei achtmal von Ge
ſchoſſen getroffen worden ein Hotel ſei theilweiſe zerſtört getödtet ſei Niemand
Die Garniſon glaube zuverſichtlich ſie werde ſich halten können Die
Morning Poſt veröffentlicht ein Telegramm aus Ladyſmith vom

25 v Mts nach dem das Bombardement der Buren in der letzten
viel mehr Schaden in der Stadt anrichtet als bisher Das

iverpool Regiment und der noch vorhandene Reſt des Glouceſter Regi
ments hatten geſtern elf Todte und Verwundete Auch mehrere Civiliſten
und einige Mann der Natal Polizeitruppe find getödtet bezw verletzt
worden Die Stärke der Buren beträgt wahrſcheinlich 10000 Mann
Aus Eſtcourt meldet daſſelbe Blatt vom 30 November ein von den
Buren freigelaſſener Engländer ſchätze die Zahl der bei Colenſo
ſtehenden Buren auf 15000 auch hätten dieſe 15 Geſchütze in
ſtarken Stellungen Das Kommando habe Joubert ſelbſt

Daily Chronicle verdffentlicht ein Telegromn über den Kampf am
Modderriver Der Korreſpondent giebt die Buren auf 10000 Mann
an ſie waren gut verſchanzt und verſügten über zahlreiche Artilleric Die
engliſchen Truppen beſtanden aus G Bataillonen Jnfanterie dem
9 Lanzenreiter Regiment und 8 Batterien Die Buren ſchoſſen mit größter
Treffſicherheit auf die engliſche Jnfanterie welche unbeſchreibliche
Verluſte erlitt Die Highländer verſuchten mehrere Male den Fluß zu
überſchreiten wurden aber jedesmal durch ein mörderiſches Feuer der
Buren zurückgeworfen Nach Anſicht des Generalſtabs find niemals
bei einer Schlacht engliſche Truppen ſolchem Feuer ausgeſetzt

bitten können der unglücklichen Waiſe ein aufmerkſames und
mitfühlendes Benehmen zu zeigen

Die Oberſtin ſagte ſich am letzten Tage allerdings es ſei
doch etwas riskant ein hübſches Mädchen zu ihren beiden er
wachſenen Söhnen ins Haus zu laden denn auch der Aeltere
konnte kommen aber wie ihr Mann dasſelbe ſchilderte hatte
das wohl keine Geſahr ſie war ja in Trauer die Aermſte
und der Brief in welchem ſie die Einladung ſo dankbar an
genommen hatte ihr bewieſen daß ſie eine ausgezeichnete Er
ziehung genoſſen

Bernhard hatte Dienſt an dem Morgen an welchem der
Gaſt ankommen ſollte Der Oberſt und ſeine Frau erſchienen
pünktlich auf dem Bahnhof und warteten in Spannung auf
dem Perron

Wir werden ſie gleich an ihrer Trauertracht erkennen
rief der erſtere als der Zug heranbrauſte und kaum entſtiegen
die Paſſagiere den Coupees als er auf eine ſchwarz gekleidete
ſchlanke Geſtalt zueilte die ihn durch den dunklen Schleier
überraſcht anblickte und ihn in ſeinem Civil nicht zu erkennen
ſchien

Erſt als er ihren Vornamen rief ſchlug ſie den langen
Trauerſchleier zurück und die Oberſtin blickte in ein bleiches
Mädchengeſicht in ein Paar traurige Augen die ſich aber zu
einem Lächeln verklärten Priska reichte dem Oberſten die
Hand bot ihm die Lippen zum Kuß und ſprach ihm ſo herz
liche dabei ſo verſtändige Worte daß die Pberſtin den vor
theilhafteſten Eindruck erhielt ſie umarmte noch ehe ſie vor
geſtellt worden ſie Priska nannte und ihr müthterlich vertrauliche
Worte ſprach

Ganz ſo habe ich Dich mir vorgeſtellt rief ſie Nur
blaß aber gieb acht Du ſollſt bei uns ſchon wieder froh
werden wenn wir uns nur erſt näher kennen lernen

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 6 December 1899

von Freunden und Verwandten Colantoni s überfallen und durch einen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geweſen Der Kampf währte biz Nachts Die Buren zogen ſich ſodann
mit ihrer Artillerie zurück
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Die Times melden aus Newyork Selten hat die Rede eines
amerikafreundlichen engliſchen Miniſters in Amerika ſolche Meinungs
verſchiedenheiten hervorgerufen wie Chamberlain s Rede in
Leiceſter Die Meinungsverſchiedenheit iſt in allen Tonarten ausgedrücktund wendet ſich zum Lheil gegen Chamberlain perſönlich durchweg aber

egen den Vorſchlag einer man Er habe den Feinden ſeines
andes namentlich den Jrländern die langerſehnte Gelegenheit ge

geben die Angriffe gegen England zu erneuern die ſo lange durch die
Kraft des amerikaniſchen Wohlwollens niedergehalten waren Niemand
nehme das Bündniß an Niemand vertheidige Chamberlain s Un
beſonnenheit die darin beſtehe baß er ein ſolches anbot Niemand
gkaube daß das Bündniß innerhalb der Möglichkeiten der amerikaniſchen
Politik liege Der Standard erfährt über Berlin Graf Bülow
werde bei erſter Gelegenheit während der erſten Leſung des Reichsbudgets
Deutſchlands Beziehnngen zu England klarſtellen Wenn es ſich lediglich
um ein freundliches Einverſtändniß mit England handle ſei
Bülow völlig im Einklang mit Chamberlain

Kleine Chronik
Hamburg 4 December Verluſt von Schiffen Rache

akt Nach dem Bureau Veritas gingen im Oktober 155 Schiffe
völlig verloren davon 122 Segelſchiffe mit 44113 Regiſtertons und
38 Dampfer mit 44257 Regiftertons Darunter befanden ſich vier
deutſche und zwar drei Segelſchiffe mit 2205 Regiſtertons und ein
Dampfer mit 3105 Regiſtertons Außerdem ſind noch 503 Schiffe
worunter 30 deutſche durch Unfälle beſchädigt worden Der zweite
Direktor des Norddeutſchen Lloyd Bremermann wurde laut
Meldung aus Bremen Abends von einem Strolch überfallen und
durch Schläge auf Kopf und Geſicht ſchwer verwundet Der Thäter
iſt entflohen Man vermuthet einen Racheagkt

Granſfee 4 December Fin erſchütterndes Liebesdrama
hat ſich auf dem in der Nähe belegenen Rittergute Blumenow in Ab
weſenheit des in Berlin weilenden Beſitzers des Rittmeiſters v Oertzen
abgeſpielt Auf dem Gutshofe erſchien ein elegant gekleideter junger Mann
welcher zu der erſt ſeit einigen Wochen dort thätigen Erzieherin geführt
zu werden wünſchte da er angeblich mit dieſer eine dringende Angelegen
heit zu beſprechen habe Ein herrſchaftlicher Diener brachte den Fremden
nach dem von der Erzieherin bewohnten Privatzimmer und entfernte ſich
dann Bald darauf wurden die Schloßbewohner durch mehrere auf ein
ander folgende Revolverſchüſſe erſchreckt welche anſcheinend in dem Zimmerder grgeßenin abgegeben worden waren Man eilte hinzu erbrach die

von innen verſchloſſene Thür und fand ſowohl die Erzieherin als auch
deren Beſucher als Leichen vor Vermuthlich hat der Fremde erſt das
junge Mädchen und dann ſich ſelbſt erſchoſſen Aus einem von den Lebens
müden hinterlaſſenen Schreiben ging hervor daß die Eltern der Erzieherin
zu einer Heirath mit dem Geliebten ihre Zuſtimmung verweigerten

Zabrze 4 December Ein Opfer treuer Pflichterfüllung
iſt der Bergwerksdirector Moll anläßlich der gemeldeten Brandkataſtrophe
auf der Grube Ludwigsglück geworden Der pflichttreue Beamte
war nach Ausbruch des Brandes ſofort mit meheren anderen Bergbeamten
zur Aufſuchung der Vewundeten in die Grube eingefahren und zwar hat
der Brave hierbei zwei Mal ſein Leben in die Schanze geſchlagen Das
erſte Mal wurde er durch Gaſe betäubt ſo daß er zu Tage befördert
werden mußte gelegentlich der zweiten Einfahrt wurde er bei Oeffnung
der Eiſenthüre die zu dem Flötz führt in welchem die Brandſtellen lagen
von den Flammen explodirender Gaſe ſchwer verletzt Trotz ſeiner furcht
baren Brandwunden hatte er noch die Geiſtesgegenwart das Nothſignal
zu geben worauf er mit ſeinen Leidensgefährten aufgezogen wurde Jm
hieſigen Krankenhaufe ſtellte man außerdem eine innere Vergiftung feſt
die einen operativen Eingriff nothwendig machte Die vom Profeſſor
Wagner aus Königshütte vorgenommene Operation verlief zwar glücklich
doch verſchlimmerte ſich der Zuſtand des Patienten ſo rapide daß bald
darauf der Tod eintrat Director Moll iſt ſomit das zwölfte Opfer
welches die Kataſtrophe auf Ludwigsglück erfordert hat

Oberhauſen 4 December Zum Zechenbrand Das wie
bereits in einem Telegramm kurz gemeldet auf Zeche Concordia aus
gebrochene Feuer vernichtete bis auf einen Theil der Kohlenwäſche
Alles das Zechengebäude das Maſchinenhaus das Förderhaus c Der
Schaden iſt enorm indeſſen iſt da der Brand noch nicht vollſtändig ge
löſcht der Umfang deſſelben noch nicht genau feſtzuſtellen Die Urſacheiſt unaufgeklärt m Schacht I ſind 1300 Bergleute beſchäftigt die an

geſichts des großen Arbeitermangels von den benachbarten Zechen über
nommen wurden Zur Zeit des Ausbruches des Brandes befanden ſich
nur wenige Bergleute in der Grube die durch den anderen Schacht ge
reitet wurden

Bologna 4 December Der goldene Hammer des Papſtes
Am heiligen Abend eröffnet der Papſt zum Zeichen der Eröffnung des
Ablaßjahres eine bis dahin vermauerte Pforte durch die ſpäter die
Pilger die Peterskirche zu betreten haben Bei dieſer Ceremonie bedient
ſich der Papſt eines goldenen Hammers den ihm das italieniſche Episcopat
zum Geſchenk macht Der Hammer iſt bei dem Bologneſer Goldſchmied
Alfredo Tactarini in Arbeit gegeben worden und hat die Geſtalt eines ge
wöhnlichen Maurerhammers Der Stil iſt aus Elfenbein und trägt ein
geſchnitzt die Widmung der Biſchöfe an den Papſt ſowie die Anfangsworte
der päpſtlichen Bulle durch welche das Ablaßjahr ausgeſchrieben wurde

RNegpel 4 December Ermordung eines Stadtverordneten
Jn der Stadtverordneten Verſammlung von Rocca Santo Stefano kam
es bei der Diskuſſion über den Etat zu einem heftigen Wortwechſel zwiſchen
den Stadtverordneten Ulpiani und Colantoni Pidplich ſprang Colantoni
auf Ulpiani zu und verſetzte dem Gegner eine ſchallende Ohrfeige Ulpiani
verließ den Sitzungsſaal im Flurgang des Rathhauſes wurde er aber

Revolverſchuß getödtet Colantoni ſeine beiden Neffen ſeine Diener
und ein gewiſſer Proietii ſind feſtgenommen worden Man weiß aber
noch nicht wer der Mörder iſt

Newyork 4 Dezember Ein gefährlicher Liebling Fol
gender bedauerliche Vorfall der Katzenliebhabern zur Warnung dienen
mag wird aus Buffalo berichtet Eine junge Dame die Tochter eines
hohen Beamten unterhielt ſich im Salon ihres elterlichen Hauſes mit
einem Beſucher Den Schaukelſtuhl in dem ſie ſaß in leichte Bewegung
ſeßend ſtreichelte ſie mechaniſch ein auf ihrem Schoß liegendes Kätzchen
Das Schaukeln mochte dem Thicre nicht ſonderlich behagen Es fing erſt
leiſe an zu knurren und ſprang plötzlich fauchend nach dem Geſicht ſeiner
Herrin Das erſchrockene Mädchen wehrte den unvermutheten Angriff noch
rechtzeitig mit den Händen ab empfing aber dafür mehrere tiefe Kratz
wunden an beiden Handgelenken Als Miß Montgomery die wüthende
Katze dann von ſich abſchütteln wollte biß ſich dieſe in ihren nur mit
einem leichten Halbſchuh bekleideten linken Fuß feſt Der anweſende junge
Mann erfaßte beherzt den Schwanz des Thieres und packte es außerdem
im Genick wodurch er es an weiteren Angriffen verhinderte Die Ver
letzte mußte ſofort in eine Heilanſtalt gebracht werden

Aus der Umgebung
Merſeburg 4 December Zurückgekehrt Geſtern gegen

Mittag galoppirte ein durchgegangenes Pferd durch die große und die
kleine Ritterſtraße nach dem Schulplatz zu Da daſſelbe nur einen dünnen
Strick am Halſe hängen hatte war es ſchwer das ſchene Thier aufzuhalten
Jnmitten der kleinen Ritterſtraße mäßigte daſſelbe plötzlich ſeinen Lauf
und ſpazierte ſchließlich ruhigen Schrittes durch die Thoreinfahrt desHauſes r 12 daſelbſt wo es ſeine alte Heimath wiedererkannte aus der
es kürzlich durch Kauf in anderen Beſitz übergegangen war

Sisleben 4 December Eifenbahnprojekt In der letzten
Stadtverordneten Sitzung machte Herr Bürgermeiſter Welcker Mit
theilungen über das Bahnprofjekt Polleben Eisleben Querfurt Darnach
iſt die Koſtenſumme auf 3900000 Mark veranſchlagt worunter ſich
607 000 Mk Grunderwerbskoſten befinden Maßgebende Herren in Berlin
hätten ohne ſich allerdings zu binden erklärt daß man an entſcheidender
Stelle dieſem Unternehmen ſehr ſympathiſch gegenüberſtehe Von oben
erwähnten 3900000 Mk würde der Staat ein Drittel als Darlehn geben
ein Drittel hätte die Provinz zu tragen und mit dem letzten Drittel
hätte die Stadt Eisleben zu partizipiren Letztgenannte Summe würde
durch Ausgabe von Aktien c wohl aufgebracht werden

Querfurt 4 December Durchgänger Dieſer Tage kam
ein vor einem Wagen geſpanntes Pferd in raſendem Laufe die Eisleber
Straße durch das Döcklitzer Thor hereingejagt und rannte mit dem Wagen
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die drei Jnſaſſen herausgeſchleudert und auf das Straßenpflaſter geworfen
Das Pferd aber ſetzte ſeinen Lauf fort riß mit dem Wagen noch die
Dachrinnen und den Kalk von der Ecke des Gaſthofes zum Kronprinz
weg und lief den Lederberg hinan zum Thore hinaus in der Dunkelheitverſchpindend Die drei Verungingten zwei Jnſpektoren aus Gatterſtedt

nebſt Kutſcher wurden im Gaſthofe zum Bär vom Kreisphyſikus
Dr Geier verbunden

1d 4 December irtrgng Der 88jährige
Arbeiter Wilhelm Gebauer von hier bem vor ungefähr 14 Tagen
einen unerheblichen ſtechenden Schmerz an einem Finger der rechten Hand
Da zunächſt nur eine geringe Röthung zu bemerken war beachtete G die
Sache nicht weiter bis eintretende heftige Schmerzen ihn nöthigten einenArzt zu Rathe zu ziehen Derſelbe gahn eine kleine Operation vor die

Schmerzen wurden aber immer unerträglicher und nun trat auch eine be
trächtliche Anſchwellung hinzu Geſtern mußte ſich G in das Diakoniſſen
haus nach Halle begeben wo wegen ſchwerer Blutvergiftung ſofort zur
Operation geſchritten werden mußte

Delitzſch 4 December Schwindel Mit einem neuen Trie
wurde die Botenfrau Pötzſch von einem Leipziger Gauner hineingelegt
Dieſelbe erhielt von einem anſtändig gekleideten Manne ein an einen
hieſigen Beamten adreſſirten Päckchen und legte dafür den geforderten
Preis von 4,75 Mk aus wie ſie das vielfach thut Die Annahme wurde

s und beim Oeffnen des Packets ſtellte ſich der Schwindel heraus
Daſſelbe enthielt einen in ein Cigarrenkiſichen verpackten Mauerſtein

Dederfſtedt 4 December Blutvergiftung Der 31 jährige
Geſchirrführer Karl Pallas quetſchte ſich beim Zurechtmachen eines
Wagens einen 5 der linken Hand Wegen eingetretener Blutvergiftung
mußte ſich P in das Halleſche Diakoniſſenhaus begeben wo eine Oprration
vorgenommen wurde

Molmeck 4 December Unfall Der in der hieſigen Leder
fabrik beſchäftigte Arbeiter Guſtav Koch war geſtern Vormittag mit bei
der Reparatur einer Maſchine beſchäftigt Während dieſer Arbeit ſedte
ſich die Maſchine zufällig in Bewegung Hierbei wurde die e Hand
des K von einer Walze erfaßt und derartig gequetſcht daß K ſich in
die Halleſche Klinik begeben mußte

Zenlenroda 4 December r Einen rechtſchweren Unfall erlitt am Freitag Morgen der Hobler Otto Geßner in
der hieſigen Maſchinenfabrik Derſelbe wurde als er eine Hobelmaſchine
ölte vom Getriebe an der linken Hand gefaßt ſodaß dieſelbe an mehreren
Stellen zerfleiſcht wurde Durch dieſe ſehr ſchwere Verletzung entſtand nun
un glücklicherweiſe noch eine W und es traten heftige Schmerzen
ſowie bedeutende Anſchwellungen ein Nunmehr mußte der Verunglückte
nach Halle in die Klinik gebracht werden

Storkan 4 December Rohheit Der Arbeiter Wilhelm
Handke gerieth geſtern Abend mit ſeinem Stiefſohne in Streit Hierbei
gerieth Letzterer ſo in Wuth daß er ſeinen Stiefvater auf den Boden
ſchleuderte und ihn mit Füßen trat wobei der Mißhandelte einen Bruch
des rechten Oberarmes erlitt Infolge dieſer Verlezung mußte H nach
Halle in die Klinik gebracht werden

W Freyburg 4 December Verſchiedenes Jn einem hieſigen
Gaſthofe kam ein Reiſender mit der Lampe der Gardine zu nahe wodurch
ein kleiner Brand entſtand Bei der großen Jagd des Herrn Baron
von Helldorff Gleina wurde 430 Haſen und etwa 100 Kaninchen ge
ſchoſſen Jn Pödeliſt wird jetzt ſtaatlicherſeits eine Rebſchule an
gelegt Es find dazu 8 Morgen Feld vom Gutsbeſitzer Otto daſelbſt er
worben worden

s Staßfurt 4 December Unfälle Der Arbeiter Siegel von
hier war ſeit dem Todtenſonntage verſchwunden ohne daß ſeine Angehöri
gen über ſeinen Aufenthalt etwas zu erfahren vermochten Nach einer
Benachrichtigung aus Egeln iſt S dortſelbſt ſchwerkrank auf der Straße
aufgefunden und nach dem dortigen Krankenhaus gebracht worden wo
ſelbſt er längere Zeit vernehmungsunfähig war ſo daß erſt heute ſeineAngehörigen von ſeinem faſt r Zuſtande ſich Kenntniß ver
ſchaffen konnten Der frühere Gemeindevorſteher jetzige Schöppe r
im benachbarten Löderburg erlitt heute auf dem Wege nach hier dadur
einen Unfall daß er aus dem Wagen ſtürzte und ſich dabei Verletzungen
zuzog Die Pferde des Geſchirres waren ſcheu geworden durchgegangen
hatten die Wagenſitauge zerbrochen und den Unfall herbeigeführt

8 Leopoldshall 4 December Ermittelte Attentäter Auf
dem Wege nach Neundorf wurde am Abend des Todtenſonntages eine
Frau aus genanntem Orte in unſittlicher Weiſe überfallen Der Ehemann
der letzteren ſetzte auf die Ermittelung der Thäter eine Belohnung von
10 Mark aus und heute iſt es den eifrigen Bemühungen des
wachtmeiſters Höhne hierſelbſt gelungen die Thäter in den Perſonen der

er r Lorenz und Liebes kind und des Dachdeckers
Hillebrecht ſämmtlich aus Staßfurt zu ermittekn

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalJokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 5 December
Etat Der Entwurf eines Haushaltsplanes der Fortbdildungs

ſchule für 1900 ſchließt in Einnahme mit 1189 Mk und in Ausgabe
mit 5215 Mk ab ſo daß ein Kämmereizuſchuß von 4026 Mk d ſ
18 Mk mehr als im laufenden Jahre erforderlich iſt Dieſer Lang
fügige höhere Zuſchuß erklärt ſich daraus daß die Einnahme an Schul
geld nach dem Ourchſchnitt der letzten drei Jahre nur mit 1112 Mk,
gegen 1130 Mk eingeſtellt werden konnte Die Zahl der Schüler betrug
Sommer 1896 146 Winter 1898/97 173 Sommer 1897 120 Winter
1897/98 151 Sommer 1898 129 Winter 1898/99 143

Stadttyeater Die ſo beifällig aufgenommene Operette Die
ſieben Schwaben wird am Mittwoch zum erſten Male wiederholt im
FarbenAbonnement 61 weiß Am Donnerstag giebt Madame Gemma
Bellincioni ihr Abſchiedsgaſtſpiel und zwar in den Partien der Nedda
Bajazzo und Santuzza Cavalleris rusticanaThalig Theater Das Gaſtſpiel des Herrn Emil Meßthaler

welches geſtern wegen Erkrankung der Darſtellerin der Mutter r
abgeſagt werden mußte zur Aufführung gelangte Lindaus Die Erſte
iſt nunmehr auf Donnerstag den 7 ds Mts verlegt worden und zwar
gelangt Sudermanns Drama Sodoms Ende zur Aufführung worin
Herr Meßthaler die Rolle des Willi Janikow darſtellen wird Der
Künſtler welcher bereits ſeit geſtern in unſern Mauern weilt kann ſomit
noch die letzten drei Proben des intereſſanten Werkes mitmachen Am
Mittwoch gehen Pſerhofers Flitterwochen bereits zum 10 Male in

Scene
Jnuſtizbauten Die Grundſtücke welche die Stadtgemeinde an den

Juſtizfiskus zum Zwecke der Errichtung von Juſtizbauten verkaufte ſind
dem neuen Eigenthümer aufgelaſſen worden und der vereinbarte Kaufpreis
von 600000 Mk iſt auch bereits in voriger Woche an die Stadtkaſſe ge
zahlt Die Bearbeitung der Baupläne wird in dem Miniſterium nach
Kräften beſchleunigt ob es aber möglich ſein wird dieſelben fo zeitig fertig
zu ſtellen daß die erſte Baurate noch in dem neuen Haushaltsplane vor
geſehen werden kann ſteht dahin Jedenfalls wird die der
Strafanſtalt fortgeſetzt ſo daß dieſelbe falls bereits im nächſten Jahre
mit den Juſtizbauten begonnen werden ſollte für die Zwecke eines großen
Central Gefängniſſes rechtzeitig eingerichtet werden kann

Spar und Bauverein Dem vorliegenden IV Geſchäftsberichte
für 1898/99 entnehmen wir Folgendes Am 30 September 1899 zählte
der Verein 221 Mitglieder Das Guthaben der Mitglieder betrug
44752 Mk 16313 Mk mehr als im Vorjahre Es wurde ein Rein
gewinn von 3002 Mk erzielt der wie folgt verthetlt werden ſoll 25 Proz
dem Reſervefonds 750 Mk 25 Proz Abſchreibung auf Utenſilienconto
81 Mk 1 Proz Abſchreibung auf die Häuſer Ludwigſtraße 44/45 ausſchl
Grund und Boden 473 Mk 4i Proz Dividende 1279 Mk Vortrag
auf neue Rechnung 417 Mk Die Häuſer Ludwigſtraße 47 50 wurden
rechtzeitig fertig geſtellt Die Wohnungen konnten alle ſchlankweg ver
miethet und am 1 April bezogen werden Die Nachfrage hierfür war ſo

roß da nur ein Theil der Wohnung Suchenden berückſichtigt werden
onnte Die Grundſtücke ſind je 446 qm groß wovon 198 qm bebaut

ſind der Reſt vertheilt ſich auf 50 qm Hofraum und 198 qm Garten
Die einzelnen Wohnungen haben incl Vorſaal jedoch ohne Balkon ge
rechnet einen Flächeninhalt von durchſchnittlich 40,8 qm Die Herſtellungs
koſten incl Grund und Boden betragen bei den Häuſern Ludwig
ſtraße 47 50 Mk 164528 für ſämmtliche bis jetzt gebaute 7 Häuſer
Mk 256628,61 Der Tarxwerth derſelben beläuft ſich nach den der Hypo
thekenbeſchaffung zu Grunde gelegten Taxen der SparkaſſenAbſchätzungs
Kommiſſion auf Mk 286,775 Mit Hypotheken ſind die Häuſer in Höhe
von Mk 192600 belaſtet Verſichert ſind dieſelben aus Hiteßlich der
Grundmauern und Keller mit Mk 225532 gegen Feuersgefahr Dur

Bei Weſtwiud veränderliches zu Niederſchlägen neigendes
Hetter Temperatur wieder etwas fallend beim Gaſthof zum Bär gegen den dort hohen Bord Dadurch wurden

coulante Zahlungsbedingungen beim Erwerb weiteren Baulandesl Verein auch in dieſem Jahre möglich wieder mit dem Bau von
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Tr 286 MittwochWohndäufern Ecke Ludwigſtraße und Böllbergerweg ferner Böllbergez Ecke Leoſtraße zu beginnen Die Häuſer werden genau a den

yp der bisher gebauten Häuſer ausgeführt nur erhält das Eckgrundſtück
EKüdwigſtraße einen Eckladen zu einer Bäckerei ſowie einen kleinen Laden
nach dem Böllbergerweg Die Fertigſtellung der Wohnhäuſer ſoll ver
tragsmäßig am 1 Juli n Jahres erfolgen Wir bitten diejenigen Mit
lieder welche auf Wohnungen reflektiren ſich rechtzeitig zu melden Derdige des erworbenen Baulandes beträgt rats qm wofür der
erein rund Mk 24000 zahlt Das ſind pro qm Mk 16,60 Die

Bauſtellen an der Leoſtraße ſind überdies noch frei von Straßenausbau
koſten während die Koſten für den Ausbau des Böllbergerweges und der
Ludwigſtraße vom Verein hinterlegt werden müſſen Jn dieſem Jahre iſt
die ſchon im Statut vorgeſehene Sparkaſſe ins Leben gerufen it Be

r können wir konſtatiren daß ſich dieſe Einrichtung immer
rößerer Benutzung und Beliebtheit erfreut Trotzdem die Sparkaſſe erſtſeit Ende März d J Einzahlungen entgegen nimmt erreichten dieſelben

73 die Höhe von rund Mk 6400 An Zinſen gewährt die Kaſſe
roz pKomoio en VPerein für Anhalt und Provinz Sachſen

n der geſtern Nachmittag im Rathskeller abgehaltenen Sitzung berichtete
GartenbauJngenieur P Krütgen über den Ausfall der diesjährigen

bſternte Weiter kam die Frage der Bekämpfung von Baumſchäden
durch Mäuſe Haſen und Kaninchen zur Eröterung Zur Vernichtung
der Mäuſe ſei das beſte und billigſte Mittel Strychnin Weizen gegen
Scheermäuſe auch Wühlmäuſe genannt wird mit beſtem Erfolg Arſenikden man in Möhren oder Sellerie auslegt angewendet gegen Kanichen

und Haſen benutzt man bei e Grundſtücken Kaſtenfallen bei
freien Grundſtücken trifft man Abwehr Maßnahmen durch DornenDraht

eflecht und ſtinkendes Thieröl Eine Anfrage aus der Mitte der Ver
ammlung gab Anlaß zur Beſprechung der Frage nach ſicheren Methoden
zur Prüfung des für die Obſtbaumkultur wie für die Kultur von Getreide
und Hackfrüchten bedeutſamen Kalkgehalts im Erdboden Zum Schluß
wurde noch die Frage beſprochen zu welcher Jahreszeit es ſich empfehle
die Obſtbäume mit Jauche zu düngen gegenüber der weit verbreiteten
Anſicht daß dies am beſten im Winter geſchehe wurde von ſachkundiger
Seite betont daß man die Düngung mit verdünnter Jauche am vortheil
hafteſten in den Monaten April bis Auguſt ausführe

Volksbildungsverein Am Sonnabend hielt Herr Badeanſtalts
beſitzer Schlurick einen Vortrag über die Naturheikunde und
ihre Anwendungsformen Nach einem Rückblick auf die Anfänge
und die Entwickelung der Naturheilmethode die gegenwärtig in 1000
Vereinen ca 130000 eifrige Anhänger zählt ſtellte der Redner als die
Hauptaufgabe der Naturheilkunde die Verhütung der Krankheit feſt Ver
nünftige naturgemäße Lebenshaltung Vermeidung von Alkohol und Tabak
Pflege und Beobachtung des eigenen Körpers beugen vielen Krankheiten
vor Licht Luft Diät Waſſer Bewegung und Ruhe zur geeigneten Zeit
ſind die Heilfaktoren der arzneiloſen Heilmethode Richtige Anwendung
derſelben in gefunden Tagen unter Vorausſetzung eiſerner Konſequenz
führt zur Kräftigung des Körpers zur Widerſtandsfähigkeit bis ins
hohe Alter Jn kluger Weiſe vermied der Vortragende als Vertreter
der Naturheilkunde dieſelbe als Univerſalmittel gegen alle Leiden der
Menſchheit hinzuſtellen und er erntete für ſeine intereſſanten Ausführungen
faſt ungetheilten Beifall Aeußerſt fruchtbringend geſtaltete ſich die nach
folgende Debatte aus der neben den Beiträgen der Herren Schönborn
und Kreſſe beide Herren ſind Naturheilkundige beſonders die Er
örterungen des Herrn Dr med Schmid Monard hervorgehoben werden
dürfen Letzterer erkannte an daß die Zweckmäßigkeit der Lebensweiſe
unbeſtreitbar zu einer Beſſerung in ſanitärer Beziehung führe Die Auf
beſſerung der Lebensweiſe habe aber bereits ſeit vielen Jahren die ärztliche
Hygiene erſtrebt und theilweiſe auch erreicht wie aus der Verminderung
der allgemeinen Sterblichkeit hervorgeht Er warnte aber eindringlich
davor der neuen Heilmethode das Monopol zu ertheilen daß ſie die
allein richtige ſei Vor allem müſſe man doch jede Krankheit individuell
behandeln und dürfe nicht alle Krankheiten mit einerlei Maß meſſen
Nachweislich führten gerade durch allgemeine Anwendung einige von
Naturärzten verordnete Genußmittel bei kleinen Kindern zur Verſchlimme
rung des Leidens ja oft zum Tode Ebenſo rufe zuweilen ein viel
geprieſenes Kindermehl und ein weitbekannter Nährzwieback bei dauerndem
aus ſchließlichen Gebrauch Verdauungsſtörungen ſchlimmſter Art hervor
Die von den Vertretern der Naturheilkunde herangezogenen Faktoren zur
Verhütung und Bekämpfung der menſchlichen Leiden wirken ſegensreich
inſofern ſie Licht Luft und Reinlichkeit in breiten Volksſchichten populär
machen Ohne längere ärztliche Erfahrung ſei aber in vielen Fällen nicht
auszukommen Sonntag den 10 December veranſtaltet der Verein
wieder einen großen Volksunterhaltungsabend im Neuen Theater
Der nächſte Vortragsabend findet Sonnabend 16 December ſtatt

Maſſchinen Techniſcher Verein Jn der Hauptverſammlung am
Sonnabend hielt Herr Ingenieur Beil anſchließend an die am 19 No
vember ſtattgefundene Beſichtigung der Freyberg ſchen Brauerei einen Vortrag über Kölleer eugungsmaſchinen und Eisfabrikation Jndem Redner

zuerſt die Grundſätze erwähnte auf welche ſich die Kältemaſchinen Technik
aufbaut gab er einen klaren Ueberblick über die verſchiedenen Syſteme
nach welchen hauptſächlich die modernen Brauerei Kältemaſchinen gebaut
ſind und erläuterte ſpeciell diejenigen nach dem Kohlenſäure und Ammoniak
Kompreſſionsſyſtem welche beide Arten in obiger Brauerei vertreten
waren Nach Klarlegung der Arbeitsweiſe dieſer Maſchinen erklärte Redner
an der Hand von Skizzen die Konſtruktion der hierzu erforderlichen
Apparate als Kompreſſoren Kondenſatoren Berieſelungs und Tauch
kondenſatoren Refrigeratoren ſowie die Nebenapparate welche für eine
moderne Brauereieinrichtung und diejenigen welche zur Eisfabrikation
nothwendig ſind Es folgte darauf die Beſchreibung von Gährbottich
kühlung und zum Schluß die Kühlung von Gähr und Lagerkellerei Für
den ſehr lehrreichen Vortrag wurde dem Redner der Dank durch den Vor
ſitzenden ausgeſprvchen

Jm Haus und Grundbeſitzer Perein findet am Mittwoch im
kleinen Saale der Kaiſerſäle Monatsverſammlung ſtatt in welcher Herr
Stadtbaurath Genzmer einen gewiß recht intereſſanten Vortrag über
Städte Entwäſſerungen unter beſonderer Berückſichtigung hieſiger Verhält

niſſe halten wird Ferner ſteht u A noch auf der Tagesordnung
Staats und kommunale Beihilfe zur Erbauung von Arbeiterwohnungen

Gäſte ſind willkommen
Ernennung Herr Weinhändler Franz Traeger hierſelbſt iſt

vom Herzog von Anhalt zum Hoflieferanten ernannt worden
Das Marthahaus feierte am Sonntag Abend ſein Jahresfeſt

in dem freundlich geſchmückten Saal des vormals Schütte ſchen Hauſes
Mit den Jnſaſſen des Hauſes hatte ſich eine große Zahl von Freunden
auch Eltern der Zöglinge eingefunden Nach einer Begrüßungsanſprache
des Leiters der Anſtalt Paſtor Grüneiſen welcher den Abdventscharakter
des am Advent vor 14 Jahren begründeten Hauſes hervorhob gab Herr
Oberpfarrer Schmidt ein anſprechendes Bild von der Bedeutung Witten
bergs das eine Quelle wahrhaft evangeliſchen Lebens und evangeliſcher
Liebesarbeit geworden iſt Die Zöglinge des Hauſes erfreuten mit ihrem
friſchen wohlgeſchulten Geſang Bei einer Taſſe Thee die in den unteren
Räumen gereicht wurde erzählte Herr Paſtor Jordan einzelne Züge aus
dem Leben welche den Zöglingen zur Mahnung und allen Anweſenden
ur Beherzigung in der Behandlung der dienenden a dienen konnten
ie Leitung des Marthahauſes kann mit Genugthuung ſehen wie das

Haus auch bei ſeinen Hofpizgäſten und als Lehrerinnenheim viele An
erkennung findet und gern aufgeſucht wird

Evangeliſch kirchlicher Hilfsverein Bekanntlich wurde von
dem Vereine für die von ihm betriebene evangliſche Stadtmiſſion das Roſen
thal Weidenplan 5 erworben um darin eine alkoholfreie Wirthſchaft zu
betreiben Zur Einweihung des Roſenthals findet nächſten Freitag Mittag
12 Uhr in genanntem Lokale eine Feier ſtatt

Familienabend Auf den am Mittwoch den 6 d Mts Abends
8 Uhr im Weißbierſalon ſtattfindenden Familienabend der Paulus
gemeinde ſei nochmals aufmerkſam gemacht

SerneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
Das Panorama Jnternational gr Ulrichſtr 6 I bringt in

der laufenden Woche höchſt intereſſante Bilder aus der durch großen
Reichthum an maleriſchen Landſchaften und üppige Vegetation be
rühmten Steiermark Die wöchentlich wechſelnden geographiſch ge
ordneten Rundreiſen erfreuen ſich eines ſtetig wachſenden Beſuches ein
Beweis welch reges Intereſſe dieſelben bei Erwachſenen und Kindern er
wecken Die gegenwärtige Bilderſerie enthält Panoramen von beſonders
ſchönen Gehirgsgegenden und herrli Thälern das maleriſch gelegene
Burgſchloß Dürnſtein die auf ſchroffen Felſen ſtehende Burgruine Lichten
ſtein Admont mit dem Buchſtein im Hintergrunde die berühmte Schlucht

das Geſäuſe mit der Hochthorgruppe Landſchaften am tiefgrünen Leopold
ſteiner See von dem am Erzbache belegenen durch ſein immenſes Eiſen
lager bekannten Orte Eiſenerz überragt von dem ſchroffen Pfaffenſtein
und dem Erzberg die in einem weiten fruchkbaren und mit Naturſchön
heiten reich ausgeſtatteten Thale an der Mur belegene Stadt Grgz u ſ w

Der Kanarienzüchterverein gegr 1884 hat morgen Mittwoch
Abend im Eiskeller eine Verſammlung in welcher über Ausſtellungs
arbeiten und Behandlung junger Kanarienvögel geſprochen werden ſoll
Demnächſt ſoll auch ein öffentlicher Vortrag veranſtaltet werden

Gebrauchémuſterſchutz erhielten 2 S Frenkel hierſelbſt für
einen in flache Form zuſammenlegbaren Fliegenball Herr Auguſt Bock
hierſelbſt für einen Löthkolben mit Spiritusflamme zur Vergaſung von
Spiritus mit einer Stichflamme zum Löthen Herr Felix Krokert hierſelbſt
Königſtraße 66 für einen Reklame Streichholzſtänder mit in Farbendruck
und Farbenprägung dekorirter Hülſe

Veraltete Kalender mit neuen Umſchlägen werden zuweilen
von den Hauſirern feilgeboten So wurde in einem von auswärts ge
meldeten Falle ein Kalender für 1900 verkauft deſſen Titelblatt auch dieſe
Jahreszahl trug Bei näherem Beſehen ſtellte ſich aber heraus daß man
einen Kalender vom Jahre 1897 vor ſich hatte Alſo Vorſicht

Falſch abgeſprungen Geſtern Abend ſtürzte in der Magdeen der Maſchinenwärter Friedrich Thiemann aus Statur

in Folge falſchen Abſpringens von einem Motorwagen der Stadtbahn
derart auf das Pflaſter daß er eine nicht unbeträchtliche Quetſchwunde
erlitt und kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Sturz Beim Ausſteigen aus dem Zuge kam der Kaufmann Otto
Ba rath aus Berlin auf hieſigem Bahnhoſe ſo unglücklich zu Falle daß
er einen Bruch des rechten Unterſchenkels erlitt Der Verunglückte mußte
mittels Krankenkorbes in die Klinik gebracht werden

Unfall Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik gerieth geſtern Abend
gegen 10 Uhr der Arbeiter Auguſt Klingner mit einem Finger unter
eine ſchwere Eiſenplatte ſo daß er einen komplizirten Bruch des Gliedes
erlitt K mußte ſich die Verletzung in der Klinik verbinden laſſen

Erlebniſſe in der Miſſionsarbeit in Ching Jm Saale der
Methodiſtengemeinde Har 11 wird am Mittwoch den 6 December
Abends 8 Uhr die Miſſionarin Eliſabeth Bäumer einen zweiten Vor
trag über ihre Miſſionsarbeit in China und beſonders über ihre acht
jährige Arbeit unter den chineſiſchen Frauen berichten Der Zutritt iſt
frei für Jedermann

e

Kelegramme und letzte Rachrichten
Verlin 5 December Hirſch s Bur Heute Vormittag wird der

Kaiſer kurz vor 10 Uhr in Charlottenburg im Veſtibül der techniſchen
Hochſchule die drei Rektoren der techniſchen Hochſchulen von Charlotten
burg Hannover und Aachen empfangen und im Anſchluß hieran der
Hauptverſammlung der ſchiffsbautechniſchen Geſellſchaft in der
Aula der Hochſchule beiwohnen

Kopenhagen 5 December Wolff s Bur Jnfolge eines
Brandes in dem Hauptleitungskanal trat heute Nacht eine Störung in

der Hauptſtation des elektriſchen Betriebes ein Jn ganz Kopen
hagen erloſch die elektriſche Beleuchtung Am meiſten wurden die
Zeitungsdruckereien von der Störung betroffen Der Brand ward gelöſcht
die Betriebsunterbrechung dürfte aber mehrere Tage andauern

London 5 December Wolff s Bur Die Times melden aus
dem engliſchen Lager bei Frere daß die Stellungen der Buren bei
Colenſo von den britiſchen Vorpoſten aus ſichtbar ſind Die Stellung
ſcheine ſehr ſtark zu ſein Ein Frontan griff auf die Stellung erſcheine
beinahe unausführbar Nach einem Telegramm degsſelben Blattes hat
General Gatacre am 29 November in Molteno Truppen coneentrirt
Der General hat fünf Bahnzüge requirirt und tauſend Sack Weizenmehl
in das britiſche Lager ſchaffen laſſen

London 5 December Hirſch s Bur Der Gouverneur Milner
hat durch eine Proklamation die Schützenvereine der Kolonie ein
berufen Auch die Freiwilligenbataillone werden mobil gemacht
was für die Noth an Leuten und die ſchwere Situation der Engländer
in Südafrika ſpricht

London 5 December Wolff s Bur Aus Mafeking berichten
die Times unterm 23 die Buren hätten am Tage vorher auf der
Weſtſeite einen Angriff auf die Stadt gemacht hätten ſich aber zurück
gezogen nachdem die Garniſon einige Granaten auf ſie abgefeuert hatte

London 5 December Hirſch s Bur Daily Mail rechnet aus
daß die Streitkräfte der Buren am Tugelafluß 25 30000 Mann
betragen und glanbt daß die Verluſte ſeit Beginn des Krieges durch
Heranziehung von Freiwilligen aus der Kapkolonie erſetzt worden ſind
ſodaß die Buren heute noch in derſelben Stärke operiren wie zu Anfang
des Krieges

London 5 December Meldung des Kl Nachrichten aus
Kapſtadt zufolge hätten ſich im Bezirk von Wenterſtat 2300 Mann
den Buren angeſchloſſen Die Warnungsproklamation des Generals
Buller wurde heruntergeriſſen und mit Füßen getreten Man nimmt an

daß ſich nunmehr ſämmtliche Afrikander gegen die Eng
länder erheben werden

London 5 December Hirſch s Bur Jn höheren polttiſchen
Kreiſen hält man eine demnächſtige Miniſterkriſe für wahrſcheinlich
Chamberlain und Balfour bemühen ſich augenblicklich die bevor
ſtehende Erbſchaft Lord Salisburys anzutreten Jn ariſtokratiſchen
Kreiſen hingegen bezeichnet man Roſebery als wahrſcheinlichen Nachfolger
des jetzigen Premiers Die Herzogin von Devonſhire deren Einfluß
auf die engliſche Politik wohlbekannt iſt ſoll ihren Gatten als Nachfolger
Salisburys bezeichnet haben

London 5 December Meldung des B Aus Capetown
meldet ein Transportoffizier unter dem geſtrigen Datum Das bei dem
Felſen der St HelenaBai auf den Grund gerathene Tyuppentrans
portſchiff Jsmore iſt geſtern Abend zerſchellt Der Stern be
findet ſich außer Waſſer der Bug iſt untergegangen Es iſt kein Verluſt
an Menſchen zu beklagen Die Truppen ſind gelandet Auch ſind zwanzig
Pferde und ein Theil der Geſchütze und der Munition gerettet Mit der

Jsmore ſind aber ca 200 Pferde untergegangen
Durban 5 December Reut Bur Die letzte aus Pretoria

hierher gelangte Meldung ſpricht ſich dahin aus daß die Buren noch

6 December Sette 3
immer vom größten Vertrauen auf ihren Erfolg erfüllt find Die
Buren treffen Vorkehrungen in ihrer Hauptſtadt ſtarken Widerſtand zu
leiſten Sie beſchaffen Vorräthe und Munition für eine Belagerung
von ſechs Monaten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
2 December Der Königl techn Eiſenbahnſekretär Max Buchwald und

edwig i Halle a/S und Märkiſch Friedland Der Polizeiſergeant
odor Möhrl und Marie Trepte Mittelwache 5H und Wörmlitzerſtraße II

Kaufmann Otto Schulze und Joſephina Closmann Merſeburgerſtraße 22
und Boppard Der Rentier Theophil von Zienkowicz und Antonie Mejer
Chmelenz und Oleariusſtraße 12

4 December Der Kaufmann Arno Raſch und Frieda Köppe Frieſen
ſtraße 8 und Leſſingſtraße 5 Der Maler Friedrich Beck und Olga Brode
Glauchaerſtraße 38 und Merſeburgerſtraße 5 Der Verſicherungsinſpektor
Max Weber und Pauline Bergmann Halle und Lingen Der techn Bureau
diätar Franz Franke und Lucie Paul Halle und Falkenberg Der Maurer
Wilhelm Sergmann und Magdalena Lemm Zöberitz Der Former Franz
Rehbgum und Hedwig Leonhard Giebichenſtein Der Tiſchler Max Harrr
und Minna Meſchker Wörmlitzerſtraße 18 und Trotha Der Poſtverwalter
Emil Schimmel und Bertha Liſt Halle und Wiehe

Eheſchlieſßzungen
4 December Der Stuckateur Bruno Tübben und Wilhelmine Konrg Schloßgaſſe 2 Der Arbeiter Richard Schieke und ger

itterſtraße 9

Geboren
4 December Dem Rabbiner Dr phil Siegmund Feßler ein S Herbert

Magdeburgerſtraße 63 Dem Geſchirrführer Friedrich Schlegel ein S
ermann Hirtenſtraße 2 Dem Böttcher Karl Binner eine Eliſabeth
andwehrſtraße 19 Dem Steinſetzer Auguſt Linke ein S Kurt Weinarten 41 Dem Buchdruckereibeſitzer Eduard Wieske ein S Karl Großer

Berlin 1 Dem Fabrikarbeiter Hermann Bruckhaus ein S Alfred Schmied
ſtraße 31 Dem Bahnarbeiter Friedrich Schubert ein S Friedrich Tauben
ſlraße 12 Dem Zuſchneider Karl Meißner eine T Elſa Brunnengaſſe 3

Geſtorben
4 December Des Kellner Alb Werner T Eliſe 5 Nikolaiſtraße 8

Des Maurer Otto Koſch S Kurt 2 Landsbergerſtraße 60 Des Gas
und Waſſerwerksboten Heinrich Schwerin Ehefrau Pauline geb Starke
69 J Graſeweg 9 Des Schloſſer Albert Böhme S Atthur 1 Bern
hardyſtraße 1 Der Berginſpektor a D Hermann Hickethier 40 Goethe
ſtraße 11 Anna Taſchow 65 J Ludwig Wuchererſtraße 49 Wittwe
Laura Borski geb Hildebrandt 65 Wilhelmſtraße 46 Marie Lange
heldt 44 Wörmlitzerſtraße 93 Des Jnſtitutsgärtner Karl Boſſe Ehe
frau Karoline geb Brinkmann 58 Ludwig Wuchererſtraße 2 Des
Schloſſer Karl Reinhold S Hans 1 Thomaſiusſtraße 3 Des Schneider
meiſter Otto Adler S Otto 2 J Gr Brauhausſtraße 22
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

WMarktpreiſe
der Woche vom 26 November bis 2 December 1899

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

qfw0 mr WWÖ 2Verkaufs Höchſter ſern ſrgſge
Gegenſtand G heit Preisine

gut 100 Klgr 14 35 13 70 1408
Weizen mittel 18 95 13 05 15 50gering 18 25 12 40 12 88nut 14 60 14 20 14 40Roggen mittel 14 25 15 18 sgering agut 16 25 14 45 15 35Gerſte mittel 15 80 13 601 14 70gering 14 50 13 25 13 88gut 13 90 18 55 18Hafer mittel I 70 is 16 35gerin 4 e e n eErbſen Viſtoric 18 75 1s 40 17 vo

22 I 7 19 b0
Linſen 40 22 31Cpklartoſfeln 5 3 50 4 25Richtſtroh 3 60 8 20 840Krummſitroh Fuhrenpreis 2 80 220 2 50

e 7 10 6 6 65Rindfleiſch im Großhandel 115 100 107 50
von der Keule 1 Klgr 1 50 180 140
vom Bauche 1 80 1 1 15Schweinefleiſch 1 400 130 1 85Kalbſteiſch 140 120 1 501 40 1 20h s0

eräucherter Speck 1 40 1 20 1 80Eßbutter 2 80 2 20 2 50Eier 1 Schock 5 45 4 4 78sHalle a den 4 December 1899
Die Markt Kommiſſion

Viehmärktfte
Sahtachtvlehmarkt im städtlsehan Vehhofe zu halſe am 4 December Ave

Preis a f 50 Kilogr a Lebend b Scohlacbhtgewloht
was

Zum VerkaufeTuir I Qnel II Qual III Qual rer 88
g b g b g d kauft 42

48 Rinder S S s 2 S 48davon 10 Ochsen 684 81 S 29 S 102 Färsen a m u23 Kühe 30 27 a 25 S 29183 Bullen 33 8830 28 132 kälhber 38 920 Hammoel Sehake S 26 0188 Schweine davon l 1o63 39188 I anärehwoeine I ci l 160 aUngarische

Der Goschbäftsgang war üott Reimers
Serloht aus der Landwirtheschaftskammer für die Provinz Sachsen Uber ithgt

säohlleh erzielt Getreidepraiso am 4 December 1899

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erhbeen
Ascherslehen 14,10 15,00 14,60 15,60 14 80 17,00 12,70 16 60 80 24
Halberstadt S SStondal 2

Jeriohow 1 E S SBitterfeld S 2 5Dolitzsch 14,00 14 80 1415 14,50 15,50 13,50 14,50
Torgau 14,15 14 40 14,10 14,40 14,50 15 50 13,75 14,40
Schweinitz 14 15 14,70 18,75 14,05 14,30 15,00 12 18 SSaalkreis 13,70 14,30 14,20 14 60 15 18 13,40 13,8 S
Mersebnr 18,90 15 00 14,20 15,00 14,50 17,650 13 15 17 86
Welssenfeols 14 20 15,10 14,40 15,850 13 17 114,00 14,50

Naumburg SMansf eb Kreis S
Aanst Seekreis S
Querfurt
Bernburg 14,10 14,40
Langensalza S
Nordhausen

l

16,35

n
nur t t

e h 18,00 12,60 13,00
n

Vnübertroffene Auswahl vorgezeichneter und fertig gestickter

Handarbeiten
Sämmtliche Artikel sind auf das Sorgfältigste hergestellt

P Verkauf zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Ständer
halter
halter

Bürstentaschen
Servir Tabletts
Staubtuchtaschen

Mauschetten und
Bilderhalter
Wäschebeutel Naohttaschen

U V

Theelötffel Staunbtnoh Handarbeits
und PFrähstückskörbohen Handarbeits

Sehlussel
Zeitungs

Dessert
behälter Taschentnehbehälter Kragen

Kravattenkasten
Photographie Rahmen

Servir
decken Ueberbandtücher Tischläufer

Reiserollen Plaidbezüge ete
Angeſangene Stickereien

Geschüttshaus

ete J 2

Halle a Rathskeller Neubau
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e e 8n x Special Haus onDbrön Juwelon Gold Silber i Alenidewaaren Husihwerko

I anunl aseberg
Fernsprecher 1244 RALLE a 8 ar Ulrichotrasso 48

empfiehlt als vorzüglioh o

e z 7 S 99 e ſü t c a S Hesckienſie
9 e 2 JahreS m e on reelleS e Garantie

Hausuhren Tafeluhren
für

2 T Mmne Servo ſern Uhren
mit Präcisionswerkenreollo 14 A vie 120 A

j Vetali H renGarantio et
Aparte Heuheiten in Pariser Pendulen

Sohreibtisoh Uhren in Broneoe Onyxz
und Majolika

un v wollen F r i n 4a 40Id Terlol TraueAd e l eIII

Goldene

Damen Uhren 14 k Goldmit Ancrewerk Sold Damenuhren Silberne u Metal mit er
80 M bis 500 M mit Doppeldeckel Damen Uhren 95 A bis 32 N

c 50 M bis 250 M 10 U bis 25 NSrinant
von 4 M bis 100 Ringemit Opa v 20 M bis 500 N

von 5 M an Gold Ringe
von 8 M bis 36 M Nagel goldene Brochen

833 u 585 gestempelt 18 M bis 150 N

TFrauringe in Gold
833/1000 M gestempoelt

S

8

S

S
S
8

n S 2Goldene Ringe
S

S
8

88 Drochen in Gold Ohrringe

mit Silberboden in Gold Srillant ſt Siherhoden Brochen von 4 M bis 10 Mvon 3 M bis 10 A 8 N via 15 Ohrringse e So 3 vis W ehe Frauringe in Golddohne h e Prima Dondlé 1 U bis 5 I rerOpal Ohrringe von 6 H bis 40 S e Reizende Neuheiten in Zug 7 J oMusikwerke Phonographen Zithern Leier S Armbündern mit Opal v R rkasten Christhaumständer mit Musik

8

S
B

in grö nen ahl
S

8
S

S
9

en

ar m i do e von g b Jede Grösse a Breits
Wiener Anz wenn lange Damen Uhrketten nelmachts Ausstellung I Etage on ünren wenn ereete en geei

ist eröffnet on 18 a 2 in prima Doublé 8 M bis 30 M Sanschetten Chemisett Herren Damen Hedaillons Armbänder Silber und Alfenide Bestecks W Compet e et Frnehte
S Knöpfe Knöpfo Uhrketten Uhrketten a ehe Tafelaufsätze Bowlen Kaſfeeservice Gläser Becher SS 2 bis 40 M pro Garnitur F 50 Pl dis v 21l bis 100 l Halsketten bis 20v 1 M bis 80 M 200 I v 5 M bis 80 M le Humpen Körbe in grosser AuswahlS IUustr Katalog kostenfrei Besichtigung der Läger auch Nichtkäufern gern gestattet Versand und Auswahlsendungen nach ausserhalb postwendend

S Reparaturen V e mee e prerh a eratur In Goiäarenechten Paul Maseberg gelernter W wicht Händler

Se e e Pfeiffer Diller sSperial Corſet Fabrik Reſte

C Bernhard Häni hLothar Klipsoch Gr Ulrichſtraße

2 Schmeerſtr Halle a S Schmeerſtr 2
Größte Answahl in Mamen und Kinder Corsets und Leibochem M iBrüsseler Gorsetten Harke P Leibhinden Umstands lSorsetten Nahr Con Zetten schlauchbinden Gesundheits M deCLorsetten Reformleibochen von 00 Mk an I

Corsetts mit Herkules Spiralfeder Einlagen zu 3,50 4,50 5,00
Fleischer s Ausglieichungen Formosa

Holzwoliebinden Hooshinden waschhare Monatehbinden
Ausverkauf zurübckgesetzter Corsetten zu ſehr billigen Preiſen

S

neneſter Ernte
Meinen Kunden D Puppencorsets gratis Souehong à A 4 3 2 zv s Melange Thee à 6 4e e 72 à A 27 Russ Thee à 8 4 5 6 7 Se Horn S r r Waal ienn Thee n dieſen n

bei 3 Mk Einkauf 2 Mk Rabatt bei 50 Pfg 25 Pfg Rabatt r er c Preislagen empfiehlt 8 7Weihnachts Confect m Banmbennng Marzipan und eher Zähne veseitigt sieherChbocoladenguren V ellinnacehteatrappe n w gefllte Spiel sofort Kropp s Zahnwatte an 7 ad
sachen Confitüren O i lade Vneno Kalree 200 Corv t FI 50 PrThee Biscuits in vorzüglichen Qualitäten billigſt C C htt ä de pr 230 Gr Steinſtr II

echt in der Central Drogerie Fritz Chineſ Thee Handlung u NiederlageChoeoladenhaus Bethse Miller Markt Drog Carl J der Ruſſ Thee Export Geſellſchaft
Gr Ulrichſtr 38 Steinweg 2 Leipzigerſtr T S e Harawane Moskauma e

alles zusammen
für nur 95 Pfennige

bei Ihren Einkäufen im Betrage von
mindestens 50 Pf in dem Geschäfte

ded I ümtdhhuus
a c c

r n Waarenhausr 2
t J Vorzügliches Puvlikationsmittet

für alle Geschäftshänser die mit dem kaufkrüf
tigen Publikum in Verbindung treten wollen
Prospekte Kostenanschlige Inserat Entwürfe
ete verlange man von der

internationalen Postkarten Reklame Company
Frauk Gebrüder Arthur MüllerBERLIN Alexandrinen Strasse 105/106

r ne

12
Deutsche Reichs Postkarten à ö Pf

frankirt
in hocheleganter Mappe mit Notiz

bueh gutem Blei und Löschblättern

erhalten Sie

p n einzelnen Exemplaren

40

re

Ehe

iſt d
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wein
9

é

mit
trock

9

ſtrich

wied
6

ſeher

indei
eine

in d
war
heit
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wied
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das
das
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mit
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nicht

Bezi

in

Jhn
und

Wie
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